
Einzelcoaching
Westerwald

neue arbeit e.V. engagiert sich seit 1989 in der Region Westerwald für 

die berufl iche und soziale Integration von benachteiligten Menschen 

und als Bildungsträger. Aktuell beschäftigt sind hier 90 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die monatlich über 350 Menschen in geförderten Maß-

nahmen, eigenen Zweckbetrieben,  ehrenamtlichen Engagements und 

verschiedenen Projekten betreuen. Die Mehrzahl der Betroffenen sind 

jugendliche Arbeitslose unter 25 Jahren.

Kontakt und Informationen:
neue arbeit e.V.
„Einzelcoaching Westerwald“
Ziegeleiweg 3 • 57627 Hachenburg

Wolfgang Sautter
Email:  w.sautter@ak-neuearbeit.de

Katrin Sauer
Email:  k.sauer@ak-neuearbeit.de

Telefon: 02662-96 995 43
Fax:  02662-94 75 868
Internet: www.ak-neuearbeit.de

Dieses  Projekt  wird  durch das 
Jobcenter Westerwald gefördert.

neue arbeit e.V.



© neue arbeit e.V. 04/2019   •   Irrtum und Änderungen vorbehalten

Das Projekt „Einzelcoaching Westerwald“ richtet sich an Menschen mit 

körperlichen und/oder geistigen Beeinträchtigungen sowie an Menschen 

mit gesundheitlichen Einschränkungen, welche über eine Arbeitsfähigkeit 

von 3-6 Stunden täglich verfügen.

Wir sind für sie da

Mit dem Projekt „Einzelcoaching Westerwald“ möchte Ihnen das Jobcenter 

Kreis Westerwald einen Partner zur Seite stellen, der Sie unterstützt, Ihre 

persönliche Situation langfristig zu verbessern und Sie auf Ihrem Weg in 

Arbeit zu unterstützen.

Sie erhalten einen persönlichen Ansprechpartner, mit dem Sie 

vertrauensvoll Ihre individuellen Ziele festlegen und auf diese hinarbeiten.

Was dieses Projekt von anderen unterscheidet?

Wir beraten Sie zu Hause in Ihrem persönlichen Umfeld – das heißt, Sie 

erhalten keine „Beschulung“, sondern individuelle Unterstützung und 

passgenaue Hilfe.

Inhalte von Einzelcoaching Westerwald:

 

- Unterstützung zur Verbesserung der Lebenssituation

- Individuelle Sozialpädagogische Betreuung

- Berufl iche Perspektiven bei Bedarf entwickeln

- Bewerbertraining

(Analyse der bereits vorhandenen Unterlagen)

- Begleitung bei betrieblichen Praktika

- Kontakte zu Beratungsstellen

- Gruppenangebote zu Bewerbungsthemen

- Konfl iktintervention

      -    Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 


